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Datenschutzinformation zum Deutschlandsemesterticket für Studierende der 
Universität Bremen 
Informationen zum Datenschutz gemäß Art. 13, 14, 21 DSGVO 
 
Ihre personenbezogenen Daten werden unter Beachtung der geltenden 
datenschutzrechtlichen Bestimmungen, insbesondere der EU-Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO), verarbeitet. Nachfolgend finden Sie alle 
erforderlichen Informationen zur Datenverarbeitung im Rahmen der 
Bereitstellung des Deutschlandsemestertickets (D-Seti) durch die Universität 
Bremen, die Niedersachsentarif GmbH (NITAG), das von der NITAG beauftragte 
Subunternehmen Digital H GmbH, das ebenfalls beauftragte Subunternehmen 
IDENTA Ausweissysteme GmbH und den allgemeinen Studierendenausschuss 
(AStA) der Universität Bremen.  
 
Gemeinsam Verantwortliche:  
Für die Datenverarbeitung sind verantwortlich: 
 
Universität Bremen 
Rektorin Prof. Dr. Jutta Günther 
Bibliothekstrasse 1-3 
28359 Bremen, Deutschland 
Tel.: +49 421 218-1 (Zentrale) 
E-Mail: web@uni-bremen.de 

sfs.online@vw.uni-bremen.de (Kontakt des zuständigen Bereichs) 
Webseite: www.uni-bremen.de 
 
Niedersachsentarif GmbH (NITAG) 
Geschäftsführer: Marcel Puppa 
Schillerstraße 31 
30159 Hannover 
Tel.: +49 511 65579100 
Fax: +49 511 65579111 
E-Mail: info@nds-tarif.de 
Internet: www.niedersachsentarif.de 
Registergericht: Amtsgericht Hannover, HRB 207160 
USt.-IdNr.: DE277560860 
Sitz der Gesellschaft: Hannover 
 
Allgemeiner Studierendenausschuss (AStA) der Universität Bremen 
Verantwortlich: Blanca Tola, Florian Walter, Ole Pruschitzki 
Bibliothekstraße 7/StH 
D-28359 Bremen 
Tel.: +49 421 218-69733 
Fax: +49 421 218-69734 
E-Mail: asta@uni-bremen.de 

semesterticket@asta.uni-bremen.de (Kontakt des zuständigen Bereichs) 
Webseite: www.asta.uni-bremen.de 
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Umfang und Zwecke der Datenverarbeitung 
Folgende Daten werden dem von der NITAG beauftragten Subunternehmen 
(Digital H GmbH) von der Universität Bremen einzig zu dem Zweck der 
Bereitstellung des D-Seti zur Verfügung gestellt:  

1. Nachname, 
2. Vornamen, 
3. Geburtsdatum, 
4. Matrikelnummer, 
5. Berechtigungszeitraum (ggf. Ticketbefreiung),  
6. Benutzername und Passwort (Log-in über Shibboleth) 

 
Folgende Daten von Student:innen werden der Digital H GmbH vom AStA der 
Universität Bremen im Falle einer Ticketbefreiung zur Verfügung gestellt, damit 
das D-Seti im Befreiungszeitraum die Gültigkeit verliert: 

1. Nachname, 
2. Vorname, 
3. Geburtsdatum, 
4. Matrikelnummer, 
5. Hochschulzugehörigkeit, 
6. Berechtigungszeitraum (Zeitraum der Ticketbefreiung) 

 
Folgende Daten von Studierenden werden der Digital H GmbH vom AStA der 
Universität Bremen im Falle der Bereitstellung einer Chipkarte für das D-SeTi zur 
Verfügung gestellt, damit die Chipkarte hergestellt und zugestellt werden kann: 

1. Nachname, 
2. Vorname, 
3. Geburtsdatum, 
4. Matrikelnummer, 
5. Lieferadresse, 
6. Hochschulzugehörigkeit, 
7. Immatrikulationsstatus, 
8. Nicht-Besitz eines mobilen Endgeräts, das zum Abruf und zur Nutzung des 

digitalen Deutschlandsemestertickets geeignet ist 
 
Eine Datenverarbeitung durch die NITAG findet nicht statt.  
 
Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung und verarbeitete Datenkategorien 
Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1, UAbs. 1 lit. b und e 
DSGVO i. V. m. § 11 Abs. 1 Nr. 18 Bremisches Hochschulgesetz (BremHG). 
 
Dauer der Datenspeicherung 
Die Universität Bremen stellt die erforderlichen Daten aus dem 
Studierendenmanagement über Shibboleth für die Dauer der jeweiligen 
Ticketgültigkeit oder für die Dauer der Befreiung vom D-Seti temporär, d. h. 
aktuelles und künftiges Semester, zur Verfügung und sendet ticketberechtigten 
Studierenden per E-Mail den Abruflink für das D-Seti.  
Der AStA der Universität Bremen erhebt die im Rahmen der Antragsverfahren zu 
Befreiung, Rückerstattung und Chipkarten-Bereitstellung erforderlichen Daten 
direkt von den antragsstellenden Studierenden und übermittelt die zum Zweck 
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der Sperrung des digitalen Zugangs zum D-Seti bzw. der Herstellung und des 
Versands der Chipkarten erforderlichen Daten an die Digital H GmbH. 
Die im Rahmen der Antragsverfahren zu Befreiung, Rückerstattung und 
Chipkarten-Bereitstellung vom AStA der Universität Bremen erhobenen Daten 
werden spätestens 12 Monate nach Ende des Semesters der Antragsstellung 
vom AStA der Universität Bremen gelöscht. 
Die im Rahmen der Bereitstellung des D-Seti erforderlichen und der Digital H 
GmbH bereitgestellten Daten werden spätestens 12 Monaten nach Ende der 
Anspruchsberechtigung durch die Digital H GmbH gelöscht.  
Bei der NITAG erfolgt keine Datenspeicherung.  
 
Empfänger der Daten 
Ihre Daten werden von der Universität Bremen nur für die festgelegten Zwecke 
und den dafür zuständigen Abteilungen und Personen verarbeitet. 
 
Ihre Daten werden vom ASTA der Universität Bremen nur für die festgelegten 
Zwecke und den dafür zuständigen Abteilungen und Personen verarbeitet.  
 
Ihre Daten können an externe Dienstleister weitergegeben werden, welche uns 
bei der Datenverarbeitung im Rahmen der Auftragsverarbeitung streng 
weisungsgebunden unterstützen: 
 
Die Daten werden an das von den Verkehrsbetrieben beauftragte Unternehmen  
Digital H GmbH 
Vertretungsberechtigte Personen: Lukas Höfer und Simon Hansen 
Am Bahndamm 2 
41516 Grevenbroich 
Telefon: +49 211 54012410. 
E-Mail: idea@digital-h.de. 
Webseite: https://ride-ticketing.de/impressum 
übermittelt.  
 
Die Digital H GmbH verarbeitet die Daten zur Ausgabe des digitalen 
Deutschlandsemestertickets in Form eines Barcodes. Da es sich dabei um ein 
personengebundenes Ticket handelt, welches nicht übertragbar ist, sind 
nachfolgende Daten notwendig: 

1. Nachname, 
2. Vornamen, 
3. Geburtsdatum, 
4. Matrikelnummer, 
5. Hochschulzugehörigkeit, 
6. Berechtigungszeitraum,  
7. Ggf. Ticketbefreiung 

 
Für die Chipkarte werden folgenden Daten erhoben und verarbeitet: 

1. Nachname, 
2. Vornamen, 
3. Geburtsdatum, 
4. Matrikelnummer, 
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5. Gültigkeitsbeginn (Immatrikulationsstatus), 
6. Lieferanschrift, 
7. Hochschulzugehörigkeit, 

 
Im Rahmen der Chipkartenbestellungen werden die Daten von der Digital H 
GmbH an die IDENTA Ausweissysteme GmbH übermittelt 

Anschrift Daten Grund 
Steinkirchring 16 
78056 Villingen-
Schwenningen 
Deutschland 

Nachname, 
Vornamen, 
Geburtsdatum, 
Matrikelnummer, 
Gültigkeitsbeginn 
(Immatrikulationsstatus), 
Lieferanschrift,  
Hochschulzugehörigkeit, 
 

Chipkartenauslieferung 

 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass die Verkehrsunternehmen zwar auch 
verantwortlich sind, die oben genannten Daten jedoch nicht erhalten. Auch die 
NITAG erhält keine Daten.  
 
Ihre Daten werden nur an Dritte übermittelt, sofern eine datenschutzrechtliche 
Übermittlungsbefugnis besteht. Hierzu zählt: Norddeutsche Landesbank 
 
Beantragen Studierende die Rückerstattung von bereits gezahlten 
Semesterbeiträgen werden Kontoinformationen der Studierenden erhoben und 
–bei Antragsbewilligung- für die Durchführung der jeweiligen Rückerstattung per 
Banküberweisung an die Norddeutsche Landesbank übermittelt. Folgende Daten 
werden erhoben und übermittelt: 

1. Kontoinhaber:in 
2. IBAN 
3. BIC (bei Überweisungen ins Ausland) 
4. Zu erstattender Betrag 

 
Eine Datenverarbeitung außerhalb der Europäischen Union findet nicht statt.  
 
Wir werden Ihre personenbezogenen Daten weder an Dritte verkaufen noch 
anderweitig vermarkten. 
 
Ihre Rechte 
Betroffene Personen haben das Recht auf Auskunft seitens der 
Verantwortlichen über die sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie 
auf Berichtigung unrichtiger Daten oder auf Löschung, sofern einer der in Art. 17 
DSGVO genannten Gründe vorliegt, z.B. wenn die Daten für die verfolgten 
Zwecke nicht mehr benötigt werden. Es besteht zudem das Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung, wenn eine der in Art. 18 DSGVO genannten 
Voraussetzungen vorliegt und in den Fällen des Art. 20 DSGVO das Recht auf 
Datenübertragbarkeit. Werden Daten auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 UAbs. 1 lit. e 
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(Datenverarbeitung zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen 
Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem 
Verantwortlichen übertragen wurde) oder lit. f erhoben (Datenverarbeitung zur 
Wahrung berechtigter Interessen), steht der betroffenen Person das Recht zu, 
aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 
Verarbeitung Widerspruch einzulegen. Wir verarbeiten die personenbezogenen 
Daten dann nicht mehr, es sei denn, es liegen nachweisbar zwingende 
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung vor, die die Interessen, Rechte und 
Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
 
Ihre Datenschutzrechte können Sie hier geltend machen: 
Für die Erfüllung der Betroffenenrechte nach Art. 15 ff der DSGVO ist die NITAG 
zuständig. Sie können Ihre Rechte gemäß Art. 26 Absatz 3 DSGVO bei und 
gegenüber jedem einzelnen der Verantwortlichen geltend machen.  
 
Niedersachsentarif GmbH (NITAG) 
Geschäftsführer: Marcel Puppa 
Schillerstraße 31 
30159 Hannover 
Tel.: +49 511 65579100 
Fax: +49 511 65579111 
E-Mail: datenschutz@nds-tarif.de 
Internet: www.niedersachsentarif.de 
Registergericht: Amtsgericht Hannover, HRB 207160 
USt.-IdNr.: DE277560860 
Sitz der Gesellschaft: Hannover 
 
Universität Bremen 
Datenschutzbeauftragte 
Referat 06 
Bibliothekstrasse 1  
28359 Bremen 
Tel.: +49 421 218-60217 
Fax: +49 421 218-60210 
E-Mail: datenschutz@uni-bremen.de 
 
Allgemeiner Studierendenausschuss (AStA) der Universität Bremen 
Verantwortlich: Blanca Tola, Florian Walter, Ole Pruschitzki 
Bibliothekstraße 7/StH 
D-28359 Bremen 
Tel.: +49 421 218-69733 
Fax: +49 421 218-69734 
E-Mail: asta@uni-bremen.de 
Webseite: www.asta.uni-bremen.de 
 
Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde:  
Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei einer 
Aufsichtsbehörde für den Datenschutz, wenn sie der Ansicht ist, dass die 
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Verarbeitung der sie betreffenden Daten gegen datenschutzrechtliche 
Bestimmungen verstößt. Das Beschwerderecht kann insbesondere bei einer 
Aufsichtsbehörde in dem Mitgliedstaat des Aufenthaltsorts der betroffenen 
Person oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes geltend gemacht werden.  


